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Mofafahrer stürzte und
geriet unter ein Fahrzeug
WAHLSTEDT Vorgestern gegen 11.10
Uhr befuhr ein 60 Jahre alter Ricklinger
auf einemMofa die Kreisstraße 102 aus
Rickling kommend in Fahrtrichtung
Fahrenkrug. In derNeumünsterstraße –
in Höhe Hausnummer 19 – stürzte der
Mann aufgrund eines epileptischen An-
falles.Dabei stießer gegeneingeparktes
Fahrzeug, Mercedes A-Klasse, und
rutschte anschließend unter das Fahr-
zeug. Eine Verkehrsteilnehmerin sah
den gestürzten Mofa-Fahrer und infor-
mierte die Rettung. Der 60-Jährige war
zunächst nicht ansprechbar und erlitt
einen erneuten Anfall im Beisein der
Rettungskräfte. Ersthelfer der Wahl-
stedter Feuerwehr stabilisierten den
Mann. Er wurde nach Neumünster ins
FEK gebracht.

Kinder-Bibel-Tag
in Rickling
RICKLING Die Kirchengemeinde Rick-
ling bietet am Sonnabend, 20. August,
einenKinderbibeltag. Das Thema lautet
„Einfach Spitze, dass du da bist!“. Von
10 bis 15 Uhr können Kinder im Alter
zwischen fünf und neun Jahren im Ge-
meindehaus einen fröhlichen Tag ver-
bringen. Für das Mittagessen wird um
Anmeldung unter Tel. 0 43 28/5 72 ge-
beten. Die Teilnahme kostet drei Euro.

Rund um Neumünster

Die Bokhorster Kindertagesstätte drohte aus allen Nähten zu platzen / Zwei Container schaffen übergangsweise Platz

BOKHORST Mit derzeit 69 Kindern ist
der von den Gemeinden Schillsdorf,
Rendswühren, Großharrie und Tasdorf
unterhaltene Kindergarten „Kinder in
der Kastanie“ in Bokhorst mehr als gut
besucht. So gut, dass als Übergangslö-
sung zwei Container aufgestellt wur-
den, um alle Kinder unterbringen zu
können. Elf Kinder besuchen die neue
Gruppe, die jetzt für ein Jahr ihrVormit-
tagszuhause in dem kleinen Haus aus
Stahl hat.
Ein Extra-Anbau hätte wenig Sinn ge-

macht,darinwarensichdieBürgermeis-
ter undGemeindevertreter der vier Ge-
meinden während der Planung im ver-
gangenen Jahr einig. „Mit den Contai-
nern ist eine gute und auch finanziell
vertretbare Lösung geschaffen wor-
den“, meinte Rendswührens Bürger-
meister und Amtsvorsteher Claus
Hopp, als der Beschluss gefasst wurde.
Die Container stehen nah an den Ge-
bäudendesKindergartens,nurdurchei-
nenkleinenWegvondenanderenGrup-
pen getrennt, auf demParkplatz vor der
Tür. Eltern haben in Eigenleistung den
mit fröhlichen Figuren gestalteten
Holzzaun der Kinderkastanie versetzt.
„Damitwurde ein zusätzliches Stück Si-
cherheit geschaffen“, sagte Kindergar-
tenleiterinAlexandraKummutatbeider
Eröffnung der neuenGruppe amDiens-
tag. Auch isoliert ist die neue Gruppe
nicht. „Es gibt genug Gelegenheiten für
alle Kinder, auch gemeinsam etwas zu
machenundwodiese fehlen,werden sie
eben geschaffen“, meinte Bokhorsts
Kindergartenleiterin. „Der einzige
Nachteil ist der Weg über den Verbin-
dungshof zu den Toiletten“, sagten die
beiden neuen Betreuerinnen Daniela

Benz aus Grevenkrug und Johanna Abs-
hagenausBadBramstedt.Besondersbei
Regen und später im Winter heißt das
für die Kinder jedes Mal, Schuhe oder
Stiefel und Jacke anziehen, bevor esmit
der Betreuerin zur Toilette geht. Die
Kinder fanden ihren neuen Gruppen-

raumganz inOrdnung.Hell und freund-
lich und innen mit fröhlichen Bildern
verziert, fand die Lösung auch bei den
Eltern Zustimmung. Nach den momen-
tanen Anmeldezahlen soll die Gruppe
im kommenden Jahr in das Haupthaus
umziehen. „Ob es dann eine neue Con-

tainergruppe geben wird, ist noch of-
fen“, erklärte Kummutat. Hierzu müss-
ten die tatsächlichen Anmeldezahlen
abgewartet werden. Auch für die beiden
neuenBetreuerinnen ist offen,wasnach
dem Jahr wird. Zunächst gelten die Ver-
träge für ein Jahr. Ralf Seiler

Container als Übergangslösung: Daniela Benz (von links), Alexandra Kummutat und Johanna Abshagen präsentieren die Container, in
den gestern Kindergartenkinder aus Bokhorst einzogen. SEILER

BOKHORST Am Sonntag, 21.
August, gibt Tina Benz ab 19
Uhr ein Konzert in der Bok-
horster Kirche. Der Titel des
musikalischen Abends lautet
„Wie im Himmel“.
Die Stilrichtungen der ge-

borenen Eutinerin reichen
von Jazz, Musical, Operette
über Rockballade bis zu Lie-
dern der 20er- und 30er-Jah-
re, insbesondere Zarah-Le-
ander-Titeln. Ein Stecken-
pferd ist außerdem der Co-
medy-Bereich mit eigenem
Programm. Tina Benz tritt in
Bokhorst zusammen mit
dem Gitarristen Hans-Peter
Höller auf. Unter dem Na-
menTinaBrandlwar die Sän-

gerin im August 2009 schon
einmal zu Gast beim Dörfer-
gottesdienst auf der Feld-
scheide. Ihr Künstlername
lautet jetzt Tina Benz. Und
im selben Jahr hat sie spon-
tan beim Bokhorster Motor-
radgottesdienst zusammen
mit der Kirchenband ein
Stück gesungen. Das war die
Zeit, als die Bokhorster Kir-
che restauriert wurde, und
Tina Benz entschied sich
spontan: „Wenn ihr wollt, ge-
be ich ein Benefiz-Konzert,
das euch bei der Finanzie-
rung der Renovierung hilft.“
Am 21. August um 19 Uhr
macht siediesesVersprechen
wahr. Im Juni hat Tina Benz

übrigens im Vorprogramm
des Hamburger Motorrad-
gottesdienst gesungen.
Das etwa90-minütigeKon-

zert wird von einer Pause un-
terbrochen, in der man die
Künstlerin auf ihreMusik an-
sprechen und auchWünsche
äußern kann.
Der Verein der Bokhorster

Kirchenfreunde sorgt sowohl
vor dem Konzert als auch in
der Pause und nach demAuf-
tritt der Sängerin für Geträn-
keundKnabbereien.DerEin-
tritt zu dem Konzert ist frei.
Am Ausgang wird eine Spen-
de für die Renovierung der
Heilig-Geist-Kirche in Bok-
horst erbeten. hc

NORTORF/SCHÖNBEK Die
Verbandsligafußballer und
vor allem Anhänger des TuS
Nortorf sammelten bei ei-
nemRennenGeld für die ver-
einseigene Initiative Doppel-
pass zu Gunsten krebskran-
ker Kinder. 29 Nortorfer
„Doppelpasser“ starteten
beim 24-Stunden-Kettcar-
Rennen in Schönbek. Bei
widrigen äußeren Bedingun-
gen drehte der außer Kon-
kurrenz angetretene Nortor-
fer Rennstall mit einem Boli-
denderFirmaDinocarsexakt
1262 Runden, was einer Dis-
tanz von 323 gefahrenen Ki-
lometern gleichkam. Zum
Vergleich: Das Siegerteam
MSLindauerreichte bei 1864
Runden eine Fahrstrecke von
rund477Kilometern.DieBe-
lohnung für die Rennstrapa-
zen folgte in Form eines
Schecks in Höhe von

3 158,33 Euro, denTeamchef
Benjamin Kaehlcke dem
Doppelpass-Schirmherr
Thorben Schütt überreichte.
„Das ist einer der höchsten
Beträge, die wir je über ein
Event erzielt haben“, sagte
Schütt über die Spende, an
der 18 Sponsoren beteiligt
sind. tgn

Benjamin Kaehlcke (stehend
vierter von links) überreicht
Thorben Schütt (stehend dritter
von rechts)denSpendenscheck

BORDESHOLM Das dritte
Schleswig-Holstein-Musik-
Festival-Konzert in Bordes-
holm findet am Sonntag, 21.
August, in der Klosterkirche
statt. An diesem Tage ist mit
einem hohen Fahrzeugauf-
kommen im Bereich Heint-
zestraße, Lindenplatz und
Wildhofstraße zu rechnen.
Parkflächen stehen in der Al-
ten Landstraße an der Ver-
waltungsakademie sowie auf
demParkplatz Kreishaus, am
Friedhof und am Bürgerhaus
inderWildhofstraßezurVer-
fügung. Um ein geordnetes
An- undAbfahren zu sichern,
wird die Wildhofstraße ab
der Einmündung Mühbroo-
ker Weg bis zum Beginn der
Heintzestraße zur Einbahn-
straße erklärt. Zusätzlich
werden absoluteHalteverbo-
te errichtet. Eine Umleitung
wird ausgeschildert. hc

Pol ize iber icht

Hier zu Hause

Kinderkastanie jetzt mit Containern

„Wie im Himmel“ – Ein
Sommerabend mit Musik

Kettcar-Rennen: Nortorfer
fahren 3000 Euro ein

Wildhofstraße
wird zur

Einbahnstraße
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Prämie des Monats
Neuen Leser werben – Top-Prämie sichern

✁
IHR PRÄMIEN-COUPON (Nur gültig bis zum 31.08.2011)

Vermittler
Ich habe einen neuen Abonnenten geworben (kein
ermäßigtes Sonderabonnement). Als Dankeschön
erhalte ich die Prämie des Monats August:
FALK Navigationsgerät, Artikelnummer: 4725018
Ich versichere: Der neue Abonnent gehört nicht zu
meinem Haushalt. Mein eigenes Abonnement (sofern
ich eines habe) wird in den nächsten 12 Monaten
weiter bestehen. Falls der neue Abonnent von seinem
Vertrag zurücktritt, wird mir die zugestellte Prämie in
Rechnung gestellt. Prämienlieferung ca. 6 Wochen nach
Beginn des Abos.

Das Abo gilt mindestens für 12 Monate und wird danach
regulär mit monatlicher Kündigungsfrist weitergeführt.

sh:z Schleswig-Holsteinischer Zeitungsverlag GmbH & Co. KG

(zzt. 24,90 €/Monat, Elmshorner Nachrichten: 24,70 €, Ost-
holsteiner Anzeiger: 23,40 €, Stormarner Tageblatt: 23,70 €).

Ich versichere: In den letzten 6 Monaten waren weder
ich noch eine andere Person aus meinem Haushalt
Abonnent einer Zeitung vom sh:z.

Einzugsermächtigung
Ich zahle das Abo bequem per Bankeinzug (jederzeit
widerrufbar).
Bitte ankreuzen: monatlich vierteljährlich

halbjährlich jährlich

Bitte beachten Sie die nebenstehend aufgeführte
Widerrufsbelehrung. Weitere Informationen finden Sie
unter www.shz.de.

Flensburger Tageblatt
Schleswiger Nachrichten
Schlei-Bote
Eckernförder Zeitung
Nordfriesland Tageblatt
Sylter Rundschau
Der Insel-Bote
Husumer Nachrichten

Schleswig-Holsteinische
Landeszeitung
Holsteinischer Courier
Norddeutsche Rundschau
Wilstersche Zeitung
Elmshorner Nachrichten
Ostholsteiner Anzeiger
Stormarner Tageblatt

Kontonummer

BLZ

Geldinstitut

Kontoinhaber

Neuer Abonnent
Ich abonniere die angekreuzte Zeitung, zum jeweils
aktuellen Vorteilspreis für Abonnenten, ab dem

(bitte Wunschdatum eintragen)

Vor- und Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ Wohnort

Telefon

Geburtsdatum E-Mail

Datum Unterschrift Vermittler

Vor- und Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ Wohnort

Telefon

Geburtsdatum E-Mail

Datum Unterschrift Abonnent

* gebührenfrei

Die schnellen Wege zu Ihrer
Tageszeitung

sh:z, Leserservice,
Nikolaistraße 7, 24937 Flensburg

Internet: www.shz.de/praemien
E-Mail: leserservice@shz.de

Tel.: 0800 – 2050 7100*
Fax: 0800 – 2050 7101*

Lw
L/

AT
Z/

LA
8

Übrigens: Als Werber müssen Sie selbst kein Abonnent sein!

Keine

Zuzahlung
!

FALK
Navigationsgerät„R300“
• 3,5 Zoll Display
• Kartenabdeckung Zentraleuropa

19 Länder: Deutschland,
Österreich, Schweiz, Belgien,
Luxemburg, Frankreich, Italien,
Niederlande, Dänemark,
Lichtenstein, Gibraltar, Andorra,
San Marino, Vatikanstaat,
Monaco, Sowenien, Slowakische
Republik, Polen, Ungarn

• lernende Navigation
• Reiseführer
• StadtAktiv mit Bus & Bahn
• Park & Go
• TMC
• Umleitungsmanager
• Sprachsteuerung Pro
• Touren-Manager
• Fahrspurassistent

Inkl. Etui, Autohalterung,
Autoladekabel (12V/24V), USB-Kabel
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FALK
Navigationsgerät„R300“
• 3,5 Zoll Display
• Kartenabdeckung Zentraleuropa

19 Länder: Deutschland,
Österreich, Schweiz, Belgien,
Luxemburg, Frankreich, Italien,
Niederlande, Dänemark,
Liechtenstein, Gibraltar, Andorra,
San Marino, Vatikanstadt,
Monaco, Slowenien, Slowakische
Republik, Polen, Ungarn

• lernende Navigation
• Reiseführer
• StadtAktiv mit Bus & Bahn
• Park & Go
• TMC
• Umleitungsmanager
• Sprachsteuerung Pro
• Touren-Manager
• Fahrspurassistent

Inkl. Etui, Autohalterung,
Autoladekabel (12V/24V), USB-Kabel
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Jeden Monat eine neue

ausgewählte Top-Prämie

für Sie ohne Zuzahlung!
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Übrigens: Als Werber müssen Sie selbst kein Abonnent sein!

Keine

Zuzahlung
!
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REGIONALAUSGABE DER KIELER NACHRICHTEN

Holsteiner
Zeitung

AM TELEFON

Heute
von 13 bis 14 Uhr
Sven Detlefsen
04321-490027 
hz.red@kieler-nachrichten.de

MS Lindau heißt das siegrei-
che Team des Spaß-Rennens
in Schönbek. Sieben Teams
waren mit ihren selbst entwi-
ckelten und gebauten Renn-
Kettcars angetreten, um zwi-
schen Sonnabend 14 Uhr und
Sonntag 14 Uhr möglichst vie-
le Runden um den Schönbeker
Dorfkern zu drehen. Außer
Konkurrenz war als achte
Mannschaft das Team „Dop-
pelpass“ aus Nortorf dabei,
das mit seinen Runden Spen-
den für einen guten Zweck
sammelte.

Trotzdem wussten auch
diesmal zahlreiche Fans die
Atmosphäre dieses Rennens
zu schätzen, die von Ehrgeiz,
ausgetüftelter Technik, trai-
nierten Beinen und professio-
neller Zeitmessung ebenso
lebt wie von dem alles durch-
dringenden Gedanken, dass
im Grunde nichts davon wirk-
lich wichtig ist. 

„Hier geht es um Fun! Wir
wissen, dass wir eigentlich
keine Chance gegen die Er-
wachsenen der anderen
Teams haben“, sagte zum Bei-
spiel Mirco Sass, Leiter des
Teams der Jugendfeuerwehr
aus Barmissen. Leider hatten
die Kinder und Jugendlichen

seines Teams Probleme mit
dem für dieses Rennen kom-
plett neu entwickelten und
gebauten Kettcars. Schließ-
lich mussten sie auf ein Er-
satzfahrzeug umsteigen und
landeten am Ende mit 917
Runden auf dem letzten Platz. 

Viel besser lief es bei den
Nachbarn in der Boxengasse:
Die Fahrer vom Team Boksee
drehten Runde um Runde,
führten lange Zeit die Run-
denzählung an. In der Bokseer
Box, direkt vor dem voll aus-
gestatteten Werkstattwagen
des Teams, hatte Masseur
Wolfgang Spethmann seine
Liege aufgestellt, um die
Sportlerbeine der Fahrer zu
lockern. „Ist eigentlich Spiel-
kram. Gehört aber zum Spaß
dazu“, sagte der Masseur. 

Als Fahrer für Boksee war
Michael Koettlitz zum ersten
Mal in Schönbek dabei. „Der
Spaß hat gelockt. Es ist Wahn-
sinn, was das Dorf hier auf die
Beine stellt, und man fiebert
auch mit den anderen Teams
mit – super!“ sagte der Bok-
seer.

Die härteste Zeit des Ren-
nens ist die Nacht, vor allem
zwischen 3 und 7 Uhr: In die-
ser Zeit schaltet DJ Stefan
Szekat die CD-Spieler ab, am
Bierpilz, an den Grills und am

Eiswagen ist Pau-
se. Die Kinder, die
tagsüber an der
Strecke stehen
und mit Rufen wie
„Zieh, Papa,
ziiiiiiieh!!“ einzel-
ne Fahrer anfeu-
ern, liegen im Bett.
– Dann strampeln
die Fahrer fast nur
noch gegen sich
selbst und gegen
die Nacht. 

Am Sonntagvor-
mittag gaben die
acht Teams dann
aber noch einmal

alles. Über die aufgestellten
Monitore des Zeitmesssys-
tems verfolgten die Zuschau-
er in Echtzeit das Anwachsen

der Rundenzahlen. 1864 Run-
den waren es am Ende für das
Siegerteam MS Lindau, das
entspricht gut 477 Kilome-

tern. Platz zwei belegte das
Team Boksee mit 1803 Runden
vor Gastgeber Schönbek mit
1699 Runden. 

Strampeln gegen die lange Nacht
24-Stunden-Kettcar-Rennen: Lindau erreichte 1864 Runden – Schlechtes Wetter dämpfte Zuschauerresonanz

Schönbek. Zum ersten Mal in seiner jetzt siebenjäh-
rigen Geschichte musste das 24-Stunden-Kettcar-
Rennen der Schönbeker Dorfjugend mit schlechtem
Wetter klar kommen. Kühle Temperaturen, Wind und
wiederholte Regenfälle dämpften zwar nicht den
sportlichen Ehrgeiz der bis zu 40 Personen starken
Teams, senkten aber die Zahl der Zuschauer. 
Von Jan Köster

Autos, Trecker und Fahr-
radfahrer hatten am Wo-
chenende nichts im
Schönbeker Dorfkern zu
suchen: Die Straßen ge-
hörten den Kettcars, den
Teams und den Zuschau-
ern. 

Selbst gebaute Kettcars
sind vorgeschrieben. Das
Team aus Dätgen ging mit
einer Rahmenkonstrukti-
on aus Aluminium an den
Start. Fotos Jan Köster

Masseur Wolfgang Spethmann hatte beim
Team Boksee sogar eine Medizinische Abtei-
lung aufgebaut, um die Sportler mit lockeren
Muskeln auf die Strecke zu schicken. 

Neumünster. Trotz Dauernäs-
se von oben ließen sich die
Moor-Fans nicht schrecken.
Etwa 50 Besucher kamen ges-
tern zum 5. Moorschnucken-
tag ins Infozentrum Dosen-
moor.

„Das war total toll, wir ha-

ben sogar einen Schäfer mit
seiner Herde getroffen“, be-
richtete Hendrik von Thun
aus Saarbrücken, der gerade
bei Oma in Neumünster Ur-
laub macht. Nur einen Wer-
mutstropfen hatte die erste
Führung mit Dr. Bernd Cunt-
ze für den achtjährigen
Steppke: „Das mit den Brenn-
nesseln zum Schluss war doof.
Die haben mir fast bis ins Ge-
sicht gereicht.“

Bei drei Rundgängen erläu-
terten die ehrenamtlichen
Führer die Entstehungsge-
schichte des 520 Hektar gro-
ßen Dosenmoores, das seit
1979 regeneriert wird: Erst
1994 war die Wiedervernäs-
sung abgeschlossen. In Sa-
chen Landschaftspflege ist
hier auch in diesem Sommer
wieder John Kimmel mit sei-
ner 700-köpfigen Herde aus
Schafen und Ziegen unter-
wegs. Birken, Buntgras und
Besenheide werden so in er-
träglichen Grenzen gehalten.

Aber nicht nur draußen,
auch im Infozentrum in der

alten Torffabrik Carl Hor-
nung konnten die Besucher je-
de Menge über dieses beson-
dere Biotop erfahren. Am Mi-
kroskop betrachtete Hiltrud
Baranowski, mit ihrem Mann
Dietrich erst vor vier Wochen
in den Norden nach Rends-
burg gezogen, Torfmoos.

Wissenswertes vermittelte
auch die Foto-Session von Mi-
chael Muszeika, der unter an-
derem im Tarnzelt mit der Ka-
mera stundenlang auf der
Lauer gelegen hatte, um sa-
genhafte Bilder von Flora und
Fauna einzufangen. Zum Bei-
spiel wie rundblättriger Son-
nentau mit seinen Tentakeln
eine Azurjungfer einfängt.
Glück hatte die Zikade, die
ihm gerade noch entkam.
Prächtige Bilder von Sumpf-
calla, Hauhechel-Bläulingen,
Paarung von Nachtpfauenau-
gen und Moorfröschen be-
kommt der Betrachter per
Beamer in Großformat zu se-
hen. Und erfährt so ganz ne-
benbei, dass im Dosenmoor 43
Laufkäfer- und 21Libellenar-

ten festgestellt wurden. Dass
hier bereits über 800 wirbel-
lose Tierarten nachgewiesen

wurden, darunter allein 203
Spinnenarten wie die geran-
dete Jagdspinne. sn

Schnucken und Ziegen störte der
Dauerregen beim Fressen nicht
50 Besucher beim Moorschnuckentag im Infozentrum Dosenmoor in Einfeld 

Auch bei Regenwetter hatte John Kimmels gemischte Herde aus
Schafen und Ziegen prächtigen Appetit: Fotos Nitschke

Gemeinsam mit Michael Muszeika nahm Hiltrud Baranowski Torf-
moos unter das Mikroskop.Seit gestern weiß Max (3), dass

die Muschel nicht zum Moor ge-
hört. Das Fläschchen mit brau-
nem Moorwasser schon, war
Papa Thorin Austen klar.

Hohenwestedt. Beim Skatclub Mit-
telholstein wurden am Sonnabend
Karten gekloppt. Bei dem Ranglis-
tenturnier gingen mehr als 70 Mel-
dungen ein. Allerdings waren Frau-
en und Nachwuchsspieler nur
schwach vertreten. Seite 19

Skat-Ranglistenturnier

Neumünster. Als sie mit ih-
rem Motorroller starten
wollte, wurde eine 17-Jäh-
rige in Neumünster von ei-
nem Unbekannten über-
fallen. Nach Angaben der
Polizei soll der cirka 1,80
Meter große, dunkelhaari-
ge und schlanke Mann das
Mädchen am Freitag gegen
16 Uhr in der Straße Am
Alten Kirchhof angegrif-
fen haben. Der mutmaßli-
che Räuber soll sein Opfer
ins Gesicht geschlagen und
dabei leicht verletzt haben,
als es sich weigerte, ihm
Geld auszuhändigen. Den-
noch habe sich die 17-Jäh-
rige erste eineinhalb Stun-
den nach der Tat an die Po-
lizei gewandt. Der Tatver-
dächtige trug laut
Beschreibung der Polizei
ein Basecap mit goldfarbe-
nem Aufdruck und eine
schwarze Jacke. Hinweise
an die Polizei in Neumüns-
ter, Tel. 04321/9450. sd

17-Jährige
überfallen

Rendsburg. Ein 32 Jahre
alter Radfahrer ist am
Sonnabend in die Beifah-
rertür eines VW-Golf ge-
kracht. Der Radler musste
nach Angaben der Polizei
mit einer Schnittverlet-
zung ins Krankenhaus ein-
geliefert werden. Er hatte
nicht mehr ausweichen
können, als der 70 Jahre al-
te Golffahrer gegen 15 Uhr
von der Professor-Koop-
mann-Straße in die Ger-
hardtstraße einbog. sd

Radfahrer kracht
in Beifahrertür

Neumünster/Rickling. Die
Kreisstraße 114 zwischen
Rickling und Neumünster
wird ab Donnerstag, 28.
Juli, zur Baustelle. Bis
Montag, 1. August, wird
die Fahrbahn abgefräst
und dafür die Kreisstraße
abschnittsweise halbseitig
gesperrt, teilt das Amt
Boostedt-Rickling mit.
Ausgenommen sind davon
die Ortslagen Willingrade
und Kleinkummerfeld, wo
eine Querung der Kreis-
straße möglich bleibt. Vom
2. bis zum 4. August soll
dann eine neue Asphaltde-
cke aufgebracht werden,
dafür wird die K114 dann
voll gesperrt. Die Auffahrt
zur Bundesstraße 205 in
Richtung Neumünster aus
Rickling kommend soll frei
bleiben. sd

Kreisstraße114
wird asphaltiert

M_Nitschmann
Hervorheben
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